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Vorläufiges Programm zum XIX. GTFCh-Symposium  
 
 
 

Mittwoch, 15. April 2015 

20:00 Uhr Mittwochsvortrag für die Mosbacher Öffentlichkeit 

Wenn's rumst - Einblicke in die Kriminaltechnik der Sprengstoffe 
 
 
Donnerstag, 16. April 2015 

Satellitensymposium  

"Soll Cannabis verboten bleiben? Ein wissenschaftlicher Diskurs" 

 Medizinischer Nutzen von Cannabis 
 Cannabis - eine unterschätzte Gefahr für die Jugend? 
 Cannabis und Fahrerlaubnis: Steigerung der Verkehrssicherheit oder Sanktion durch die 

Hintertür? 
 Cannabis und Strafrecht: Unerwünschte Effekte der Cannabisprohibition 
 Prävalenz und gesetzlicher Status von Cannabis - ein Europäischer Vergleich 
 
 
Freitag/Samstag, 17./18. April 2015 

Hauptsymposium  

"Trends in der Forensischen Chemie und Toxikologie" 

 Trends in der Forensischen Chemie und Toxikologie 
 Neue Screening-Methoden 
 Hochauflösende Massenspektrometrie 
 Toxikokinetik 
 Alternative Matrices 
 Neues aus der Kriminaltechnik 
 Fallberichte 
 Freie Themen 
 
 
Freitag, 17. April 2015 

Festabend  

mit Verleihung des Jean-Servais-Stas- und des Förderpreises für junge Wissenschaftler. 

Festvortrag 

von Prof. Dr. Burkhard Madea, Rechtsmedizin, Universität Bonn 
 

Toxichem Krimtech 2014;81(2):125




